
	

	

Geschichte	–	Teil	4	aus	dem	Kindermusical	
Seeräuber	Jim	

Text	&	Musik:	Christian	Hüser,	Robert	Bartha	

	

„Der	Plan	war	der,	dass	wir	es	schaffen	mussten	noch	schneller	als	man	denkt	hier	
rauszukommen.“		

„Aber	Jim,	wenn	so	viele	Krokodile	den	Schatz	bewachen,	wie	wolltet	ihr	da	rauskommen?“		

„Bin	ich	hier	oder	bin	ich	von	den	Krokodilen	aufgefressen	worden?“		

„Ja,	ja,	du	bist	hier.“		

„Wir	mussten	uns	entscheiden:	unsere	Männer	rufen,	dann	wäre	die	ganze	Insel	wach	
gewesen,	den	Schatz	zurück	lassen	oder	unser	Leben	riskieren,	indem	wir	es	mit	den	
Krokodilen	aufnehmen.		

Vorsichtig	haben	Hakenhand	und	ich	die	Kiste	zu	den	Krokodilen	geschoben.	Zum	GLÜCK	
hatten	die	es	wirklich	nur	auf	den	Schatz	abgesehen.	Für	diesen	Moment	ließen	sie	uns	
passieren.	Wir	liefen	um	unser	Leben,	machten	unsere	Männer	wach	und	dann	direkt	zum	
Strand.		

Zum	Glück	hatten	die	Bewohner	von	Mavanda	vergessen	die	Boote	einzuholen.	Also	sind	wir	
rauf	auf	die	Boote	und	raus	aufs	Meer.	Als	wir	zu	unseren	Schiffen	ruderten	bemerkten	wir,	
dass	die	Krokodile	aus	Mavanda	am	Strand	standen	und	ihre	Zähne	fletschten.		

Gut,	dass	wir	entfliehen	konnten,	die	hätten	uns	glatt	ALLE	aufgefressen.	So	gab	es	zwar	
keinen	großen	Schatz,	aber	wir	hatten	für´s	Erste	überlebt.“	...		

	

	


